
PianohansJ(. ^öara, Düsseldorf
| Inh.: Fritz Lenz Tel-7897 nur Königsallee 100, am Bpollotheater

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola- Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

3

IjYinsikalisehe ^usbüönn
Helene u. Hapin liürker, staatlich gei

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

geprüft, Kaiserstraße 19 1- Sprechzeit 4—5.
I

Splelplapii:
Freitag, den 1 Okt, abends 7 1 '2 Uhr

Abonnement 7 statt 2
Hier Betlelgtutlent

Samstag, den 2 Okt. abends 7 '/ s Uhr
,lu»»fi- Abonnement

Zu ermäßigten Preisen :
Als it'lc noch Im Fliigelkleitle

Sonntag, den 3. OUt, abends 9 Uhr
. Ausser Abonnemrnl
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Oieterichs Flaschenbiere SrÄl^S;
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität, dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

ffi .'*r fl jtt 8 Ä »« Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf

Schaub'sche Buchhandlung
Alleestraße 25, am Kaiser - Wilhelm - Denkmal — Fernruf 12685 — Gegründet 1820
===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====

Stets vollständig auf Lager :
Für Feldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.



^Ü^SeHrzm

Konfektion
f/egante.

MdBS-Anfentigung Hotel Kaletsch
Königs¬
allee 66
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Aul uiissenscnaitiictierGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

Krtigerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Qenußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Oberall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutelsicht¬

bar ist.

k
Fabrih-fjledejfeje

Pianos | Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

I

i
Reseruierf.

f

Wilh. Arnold [lachf.
(Eorl Ducfuoetlev

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldlfr. 15 u. ßerzogffr. 6. Ferntpr. 154i

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

iür Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

/~\\y STS " t Vxn&MUuigwMdlOSlZüuiten
^//l Cl y^KrYtir/T voiA&lmi meinerrpXohaL
^ISJU+^QJXkJIUL/jU cU^Glackentuucfienbe-
CUleeösfo. 33 gegenüberoJebw könntgegeöerv. =====

1
Abonnement 1 Abonnement JL

Donnerstag, den 30. September 1915

Zum ersten Male:

Die Siebzehnjährigen

Schauspielin 4 Aufzügen vou Max Dreyer.
Spielleitung:Bela Duschak.

PERSONEN:

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER und KONZERT bis zur ÖfFentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Straße 32 II V? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhol

Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSilbermann Grabenstr.

Werner von Schlettow,Major a D ......
Annemarie,seine Frau ..........
Frieder, Kadett, ihr Sohn .........
Der alte Herr von Schlettow, Oberst a. D.

Werners Vater ...........
Erika von Gellenhofen,AnnemariesCousine und

Adoptivschwester..........
Vorbrodt,Großknecht ...... \. .. .
Mieke, Magd .............
Bramstädt, Musikant ............
Minna, Stubenmädchen ..... \ .. .

Ludwig Mayr
lda Ravenau
Kurt Golberg
Hans Werder

Selma Wuttke
Max Wogritsch
Else Kittner
O. F. Teuscher
Maria Heber-Rosen

Dorfmusikanten,Knechte,Mägde, Ein Gut in der Mark.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt

Kassenöffnungu. Einlaß 6 3/ 4 Uhr. Anfang 77 2 Uhr. Ende ungef. 10/ 2 Uhr

Ein

Erfolg!!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts-
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

CD
<SI
CD

Das Neueste in

Uebergangshütcn,tnuerhütenetc.
Gute Qualitäten, billigste Preise I

Johanna Jfiiehlau, geb. üeeser 'Ä^r
P

HU& BRHGSS, Düsseldorf SSSBffaPJä
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel
Gardinen, ITlöbel- u. DekorafionsstoffeOrientteppiche Persönlicher Ein¬

kauf im Orient

Kdlgerol-Katarrti-Bonbons
sind und bleiben dÜ€ fc>@Sf ©It

Graf AdOlfstr. 83-87 HERBERT SCtIUUEK Hintergebäude d. A -G. de Fries & Co.
XJnr+PilhaftPc+i* Rfvniflc/iupllp für Manufakturwaren aller Art, Damen-,vortei matteste Bezugsquelle.. HerreR . und Kinder .Konfektion ::

=Konseruatoriumder musiK, Ehrenstrane 10 b umerncht in ^ zweigender Tonkunst o,
=Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gumpert * Erwachsene und Kinder. Gesondert« Klassen für
: — Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Qes. in Dflsseidorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille,
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

Cli XX d.- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

naand- Flügel
sind klangvoll.

d.— Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Pr.oszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Rahen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1, 2,3, 4)
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReihe, 5- 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett...............
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe . . ........
2. Rang Seitenloge 2. une* 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz....... , • . ...

Textbücher sind an der Kasse und bei den BiUetleuren zu haben.
Unibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Kür telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Rfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags l'i U::r
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für dieSonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkatflmlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1

4 45 unc 0.55 = 5.-
3.60 0.40 = 4.—
2.70 . 0.30 = 3. -
2.70 , 0.30 = 3.-
2.25 0.25 =: 2.50
2 70 0.3) = 3.
2.25 • 025 = 2.50

1.80 0.20 _ 2.—
1.80 0 20 3C! 2.—
2.25 0 25 31 2.50
1 8>) 0.20 = 2.-
2.25 0.25 = 2.50
1.35 n 0 15 = 1.50
1.35 0.15 = 1.50
1.10 0.15 =^ 1 25
0.90 0 10 - 1.—
0 90 0.10 - 1.
0,90 u 0.10 = 1.-
0.70 ■ 0.10 = 0.80
0.45 9 0.05 == 0 50

£littv Xfißffßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
&HVWi^ll^lil _-------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

5E5EH5HSH5H5H5H5Z5HJ5H5E5H5rZ5E5H5HSH5E5H5S£H5HSri5HSHEEE E
6ewittenhaiie, Forgfälfige frauenbehandhinu, Kräuierlihbäder,Packungen,Sülle, Illaiiaue bei

Rheuma, Sicht, ieftias, Beinleiden,ßeilgymnaliik, Starkungsmatlagen, Entfettungskuren.
C r/1 ., f. Yäl/iffar drztlidi geprüfte Heilgehilfin iTlaileurin.rrilU li« WUUCr, HdeTsItrafje881 - nahe ßauptbahnhof.

Hftelte von Herren Herzten aus erftkl. Sanatorien des 3n- u. Hutlandes iowie belfe Empfehlungen [fetten zu Dlenffen.

ä5äSH5B5E5^5^H5äB^^a555^^äE^^^^älä5ä5H5ä5ä5H5E

J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
■lllll.llllllllllllfllllllllllllllllllltllllllllllflllllllltlllllMHIll'llll*** 111**1̂*111111111* 1̂!1
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen. I
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